
An einen Haushalt!
Amtliche Mitteilung!
Zugestellt 
durch post.at

Information
der Gemeinde 
Wernstein am Inn
Folge 1
April 2016

G
e

m
e

in
d

e
In

fo
rm

a
tio

n

Höchste Auszeichnung für einen Wernsteiner:

Dr. Wolfgang Skala promovierte sub auspiciis
Auf 
einen 
Blick

1, 2 Sohn Wernsteins 
promoviert sub auspiciis

1 Geleitwort Bürgermeister

3 Service zur Wahl des
Bundespräsidenten

3 Qualitätszertifikat
„Gesunde Gemeinde“

4 Wohnungsausschreibung

4 Krafttag für pflegende
Angehörige

4 Deutlicher Zuwachs bei
den Imkern

5 Für gültige Reisedoku-
mente sorgen

5 Papierlose Gemeindevor-
schreibung

6 Auszeichnungen für
Jungmusiker

6 Zehn Jahre gemeinsame
Tracht drent und herent

6 Bürgerservice mit neuer
Mitarbeiterin verstärkt

7 ORF-Frühschoppen

7 Fahrzeugsegnung 
der Feuerwehr

8 Aus dem Gemeinderat

8, 9 Zwei Kulturpreise 
gingen nach Wernstein

9 Familien- / Sozialzentrum
FIM Schärding stellt sich
vor

10 Veranstaltungen

Die höchstmögliche Auszeichnung von
Studienleistungen ist in Österreich die
Promotionsfeier sub auspiciis praesiden-
tis (lat. „unter der Schirmherrschaft“, „im
Beisein“), bei der der Bundespräsident
die Ehrung bzw. die Promotion (Verlei-
hung des Doktorgrades) vornimmt. In der
Mozartstadt Salzburg erhielt der Mole-
kular- und Strukturbiologe Wolfgang
Skala, ein gebürtiger Wernsteiner, am 3.
Dezember 2015 den Ehrenring aus den
Händen von unserem Staatsoberhaupt
Dr. Heinz Fischer.
Den für diese Ehrung erforderlichen her-
ausragenden schulischen und universitä-

Bravour. Neben dem Besuch der Volks-
schule Wernstein am Inn und dem
Schärdinger Gymnasium nahm er an der
LMS Schärding Klavierunterricht bei
Sabine König und Orgelunterricht bei
Mag. Johannes Dandler. Auch die
Abschlussprüfung der oö. Landesmusik-
schulen absolvierte er mit der Auszeich-
nung „Audit of arts“. Seit seinem Zivil-
dienst beim Roten Kreuz in Engelharts-
zell engagiert er sich auch als ehrenamt-
licher Rettungssanitäter.
Nach der Matura nahm Dr. Wolfgang
Skala an den Universitäten Linz und
Salzburg das Studium der Molekularen

ren Weg (ausgezeichneter Abschluss der
oberen Klassen einer höheren Schule, der
Matura sowie der einschlägigen Studien)
absolvierte der 1984 geborene Sohn von
VOLin Maria Skala und Mag. Wolfgang
Skala in Sachsenberg von Beginn an mit

Biologie auf und promovierte 2014 sum-
ma cum laude (lat. „mit höchstem Lob“)
mit einem Thema aus der Strukturbiolo-
gie. Die Erkenntnisse dieser Arbeit wer-
den bereits weltweit in der Prostata-
krebs-Forschung angewandt. 
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Wernstein ehrte 
Dr. Wolfgang Skala
(Fortsetzung von
Seite 1)

Geleitwort unseres
Bürgermeisters

Die Weihnachts- und Neujahrstage sind noch in
Erinnerung und doch stehen wir bereits wieder
mitten im Jahr 2016. Das Jahr wurde mit dem
Neujahrsempfang eingeläutet und ein kurzer Fa-
sching gefeiert. Ich darf mich dabei bei jenen
bedanken, die bereit sind, in der Faschingszeit
einen Ball zu veranstalten. Ich finde es jedoch
schade, dass die Besucherzahlen
leider sehr bescheiden ausfallen.
Umso mehr sind die Bemühungen
jener zu schätzen, die solche Ver-
anstaltungen durchführen und
damit einen wesentlichen Beitrag
zum gesellschaftlichen Leben in
unserer Gemeinde leisten.

Das Jahr 2016 steht unter dem
Motto „10 Jahre Mariensteg“. Dieser
wurde im September 2006 feierlich
eröffnet. Diese materielle Brücke war die Folge
eines ideellen Brückenschlages, der 2003 durch die
Begründung der Partnerschaft zwischen Neuburg
und Wernstein gesetzt wurde. Der Steg erlaubte es
nun nach den vielen Jahrzehnten seit der Einstel-
lung der Fähre wieder auf kürzestem Weg in unse-
re Partnergemeinde Neuburg – von „herent“ nach
„drent“ – zu gelangen. 

Für uns, die wir an der Brücke leben dürfen, und
auch für die Menschen der Region am Unteren Inn
ist sie eine Bereicherung. Man kann sich Wernstein
ohne Brücke gar nicht mehr vorstellen.

Dieses Jubiläum wollen wir gebührend feiern. Deshalb
darf ich schon jetzt zum Radiofrühschoppen von
Radio Oberösterreich mit Walter Egger am 24. April in
der Unionhalle recht herzlich einladen. Ein Danke-
schön gilt der Union Wernstein, dass wir ihre Halle
dafür nützen können. An diesem Wochenende findet
auch die Segnung des neuen Feuerwehrlöschfahr-

zeuges am Freitag, den 22. April, um 19
Uhr bei – wie ich hoffe – Schönwetter vor
dem Gemeindeamt statt. Anschließend
gibt es ein gemütliches Beisammensein in
der Unionhalle. Ein Höhepunkt der Fei-
erlichkeiten zum Stegjubiläum wird das
alljährliche Brückenfest vom 9. bis 11.
September 2016 sein. 

Schon jetzt ein herzlicher Dank allen, die
zum Gelingen dieser Feiern beitragen wer-
den. 

Ein weiterer wichtiger Termin im Kalender ist
zunächst die Bundespräsidentenwahl am 24. April.
Ich darf dazu alle Wahlberechtigten ermuntern, vom
Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Zum Schluss wünsche ich den Wernsteinerinnen und
Wernsteinern alles Gute zum bevorstehenden Oster-
fest. Genießen wir ein paar erholsame Tage und den
Schülerinnen und Schülern schöne Osterferien.

Euer Bürgermeister
Alois Stadler 

Sohnes der Gemeinde und gratuliert Dr. Wolfgang
Skala zu seinen hervorragenden Leistungen und der
Promotion, die weniger als 1 Prozent aller Doktoran-
den möglich ist. Beim Neujahrsempfang der Gemeinde
und der Pfarre Wernstein am Inn durfte ihm
Bürgermeister Alois Stadler als Ehrengeschenk eine
colorierte Federzeichnung von Ing. August Gründinger
überreichen.

Von 2010 bis 2014 nahm Wolfgang Skala
als Universitätsassistent der Naturwis-
senschaftlichen Fakultät der Universität
Salzburg (Fachbereich Molekulare Bio-
logie) an mehreren internationalen Kon-
gressen teil. Professor Hans Brandstetter
hob bei der Promotionfeier hervor, dass Dr.
Wolfgang Skala „die tiefe Durchdringung
von Themen wie kein anderer beherrsche.“
Dr. Wolfgang Skala absolvierte übrigens
von 2011 bis 2015 nebenbei auch das
Studium der Betriebswirtschaft an der
Fern-Universität in Hagen. Seit September
2014 ist er als Assistent der Geschäfts-
führung der Firma Pointner & Rothschädl, einem
renommierten Unternehmen im Chemie- und
Kunststoffbereich, in Salzburg tätig.
Dr. Wolfgang Skala lebt in Salzburg in Partner-
schaft und wurde Ende November 2015 Vater von
Zwillingen.
Auch Wernstein am Inn ist als früherer Heimatort
stolz auf die ausgezeichneten Leistungen dieses

Liebe Wernsteinerinnen und Wernsteiner!
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Am 9. März wurde
vom Land OÖ, Abtei-
lung Gesundheit der
Gemeinde Wernstein
neuerlich das Quali-
tätszertifikat „Gesun-
de Gemeinde“ verlie-
hen. Durch zahlreiche
Aktivitäten im Be-
reich der Gesundheitsvorsorge wurden die vorge-
schriebenen Kriterien der vier Säulen Ernährung,
Bewegung und psychosoziale Gesundheit und me-

Qualitätszertifikat „Gesunde Gemeinde“
dizinische Themen im
Zeitraum 2013 bis 2015
ebenso wie im vorge-
henden Bewertungszeit-
raum 2010 bis 2012 er-
folgreich erfüllt.

Die Auszeichnung nah-
men am 9. März Arbeits-
kreisleiterin Christine

Glechner, Vizebürgermeisterin  Monika König und Ar-
beitskreismitarbeiterin Maria Pichler von Landes-
hauptmann Dr. Pühringer entgegen.

24. April 2016, 8–13 Uhr: 
Bundespräsidentenwahl
Am 24. April 2016 wird gewählt. Die „Amtliche Wahlinforma-
tion“ erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie und für die
Gemeinde. Wir möchten seitens der Gemeinde unsere
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden
Bundespräsidentenwahl optimal unterstüt-
zen. Deshalb werden wir Ihnen
Anfang April eine „Amtliche
Wahlinformation – Bundespräsi-
dentenwahl“ zustellen. 

Achten Sie daher besonders auf
diese Mitteilung (siehe Abbil-
dung). Diese ist mit Ihrem Namen
personalisiert und beinhaltet Informationen für
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet,
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie für die schnellere Abwicklung
im Wahllokal einen Abschnitt, der in das Wahl-
lokal mitzubringen ist. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal
wählen können, dann beantragen Sie am besten
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Es stehen Ihnen
dafür 3 Möglichkeiten zur Verfügung: Persönlich
in der Gemeinde, schriftlich mit der personalisier-
ten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder
elektronisch im Internet.

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund
um die Uhr (bis 20. April) ihre Wahlkarte beantra-
gen.

UNSERE TIPPS: 

l Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig! 

l Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt
werden! 

l Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche
und Online Anträge ist der 20. April 2016, für

persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge
der 22. April 2016, 12.00 Uhr. 

l Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige
Einlangen von Wahlkarten (Briefwahl) über den
Postweg bei den Bezirkswahlbehörden ist der 24.
April 2016, bis 17.00 Uhr.

l Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige
Einlangen von Wahlkarten mittels persönlicher
Abgabe (Briefwahl) am Wahltag, 24. April 2016, ist
in den Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr oder
auch in jedem Wahllokal während der Öffnungszei-
ten möglich. 

l Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von
der Wählerin oder von dem Wähler beauftragte
Person zulässig. Weitere Informationen finden Sie
auf Ihrer persönlichen Wahlkarte!

Da aller Voraussicht nach mit einer Stichwahl zu
rechnen ist, können Sie gleichzeitig eine Wahlkarte
für einen ev. zweiten Wahlgang am 22. Mai bean-
tragen. Die Wahlkarte für eine Stichwahl heben Sie
bitte auf. Sollte eine Stichwahl stattfinden, kommt
diese zum Einsatz!
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Service zur Wahl
des

Bundespräsidenten

Qualitätszertifikat
„Gesunde Gemeinde“
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Wohnungs-
ausschreibungen

Krafttag für pfle-
gende Angehörige

Deutliches
Mitglieder-Plus
bei Wernsteins
Imkern 

Wohnungsausschreibungen 
Derzeit sind noch Wohnungen in der Innstraße 1, in der Bahnhofstraße 1, am Herbert-Lange-Weg 3
und in der Schulstraße frei. Nähere Informationen auf der Homepage www.wernstein.atvv

ISG-Wohnung, Bahnhofstraße 1, Wohnung Nr. 9 (Foto rechts)
Diese Wohnung liegt im 2. Obergeschoss und hat eine Nutzfläche von 81,31 m². Die
monatliche Nutzungsgebühr beträgt derzeit inklusive Betriebs- u. Heizkosten €

588,13. Die für diese Wohnung erforderliche Kaution beträgt
€ 1.760,00.
Gemeinde-Wohnung, Innstraße 1, Wohnung Nr. 1 (Grundriss links)
Diese Wohnung liegt im Obergeschoss und hat eine Nutzfläche von 79,63 m². Die
monatliche Nutzungsgebühr beträgt derzeit exklusive Betriebs- und Heizkosten
€ 293,32. Die für diese Wohnung erforderliche Kaution beträgt € 879,96. 

ISG-Wohnung, Herbert-Lange-Weg 3, Wohnung Nr. 2 (73,69 m², mtl. € 623,96)

ISG-Wohnung, Bahnhofstraße 1, Wohnung Nr. 9 (81,31 m², mtl. € 588,13)

ISG-Wohnung, Bahnhofstraße 1, Wohnung Nr. 12 (98,37 m², mtl. € 756,54)

LAWOG-Wohnung, Schulstraße 13, Wohnung Nr. 4 (63,26 m², mtl. € 512,28)

LAWOG-Wohnung, Schulstraße 13, Wohnung Nr. 5 (63,26 m², mtl. € 512,28)

LAWOG-Wohnung, Schulstr. 13, Wohnung Nr. 12 (63,26 m², mtl. € 512,28)

Weitere Informationen auch auf der Homepage www.wernstein.at

So vielfältig wie Landschaft, Klima, Boden und die
Pflanzen sind, so vielfältig ist auch regionaler Ho-
nig. Heimische Honigsorten sind von Natur aus von
den verschiedensten Pflanzen und jeder Honig ist
völlig einzigartig im Geschmack, unsere Imker ge-
hen besonders sorgfältig mit dem Honig um.
Am 4. März konnte in der Jahreshauptversammlung
des Imkervereins an zwölf neue Mitglieder der Mit-
gliederausweis überreicht werden. Schon seit 40
Jahren ist Josef Mayr-Steffeldemel Mitglied des
Imkervereines und wurde dafür geehrt.
Im Jahr 2015 fand im August der Imkerfrühschop-
pen beim langjährigen Mitglied Josef Weidinger
statt, bereits jetzt ergeht die Einladung für den

heurigen Frühschoppen am 14. August bei unserem
Mitglied Dr. Schreiner in Schärding.  Am 7. Dezem-
ber verteilten die Imker in der Pflege alter Tradition
am Tag des hl. Ambrosius nach dem Gottesdienst
am Kirchplatz wieder Honigbrote zur Verkostung. 
Der Imkerverein Wernstein hat zurzeit 34 aktive
Mitglieder, die im ganzen Gemeindegebiet ca. 150
Bienenvölker betreuen.
So gewährleisten un-
sere Imker mit ihren
Bienen eine hun-
dertprozentige Be-
stäubung der blühen-
den Natur.

Wernsteins Imker freuen sich über Zuwachs:

Zwölf neue Bienenzüchter
setzen auf Bio und Einklang mit der Natur
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Rechtzeitig
Reisedokumente

beantragen

Papierlose
Gemeindevor-

schreibung

Ab dem ersten Quartal 2016 ist die papierlose Zustel-
lung der Gemeindevorschreibung möglich, dies schont
die Umwelt und spart Portokosten. 

So geht’s:

Einfach E-Mail-Adresse an

gemeinde@wernstein-inn.ooe.gv.at

(mit Namen, Anschrift und Text: „Ich möchte die
Vorschreibung elektronisch erhalten“) bekanntgeben
und schon wird die nächste Gemeindevorschreibung
per Link (automatische Rechnerverbindung) und mit-
geschicktem Passwort zugestellt.

Die Zahlungen der Gemeindeabgaben lassen sich be-
quem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauf-
trag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. Damit
erfolgen die Zahlungen immer termingerecht.

Was ist zu tun?

� IBAN und BIC im Formular ergänzen (ist auf der
BankomatKarte zu finden)

� SEPA-Lastschrift-Mandat unterschreiben, abtren-
nen und uns übermitteln.

Helfen Sie mit – machen wir gemeinsam die Verwal-
tung einfacher.

Papierlose Gemeindevorschreibung
mit Abbuchungsauftrag

Vor ca. zehn Jahren am 16. 06. 2006 wurden in
Österreich die biometrischen Sicherheitspässe ein-
geführt, weshalb im Bezirk Schärding heuer 3.814
Reisepässe und im Jahr 2017 sogar 7.000 Reise-
pässe ablaufen werden. 

Wer einen Urlaub plant, sollte daher rechtzeitig
nachsehen, ob sein Reisepass noch
gültig ist.

Einige Länder akzeptieren die Ein-
und Ausreise mit einem abgelaufe-
nen Reisepass, dennoch wird emp-
fohlen, ein gültiges Reisedokument
zu verwenden. Erfahrungsgemäß
ist die Anmeldung in einem Hotel
nur mit gültigen Reisedokument möglich. Flugli-
nien verweigern die Beförderung mit einem abge-
laufenen Reisedokument und auch der Antritt
einer Kreuzfahrt ist nicht möglich. Genaue und
aktuelle Informationen zu Einreisebestimmungen

Rechtzeitig Reisedokumente beantragen
findet man auf der Homepage des Außenministeri-
ums: www.bmeia.gv.at

Im Übrigen benötigt man für jeden Grenzübertritt -
auch nach Deutschland (z. B. Passau) ein Reisedoku-
ment, der Führerschein ist kein Reisedokument!

Etwa 450 Personen haben sich heuer schon ein
Reisedokument ausstellen lassen –
Ende Mai bis Mitte August kommt
dann der große Ansturm. Im Vorjahr
hat die Bezirkshauptmannschaft
Schärding 5.700 Reisedokumente
ausgestellt.
Wer einen neuen Reisepass oder
Personalausweis beantragt,

bekommt ihn innerhalb von fünf Arbeitstagen zuge-
stellt.
Für weitere Informationen steht die Bürgerservice-
stelle der Bezirkshauptmannschaft Schärding (Tel.
07712-3105-70460) jederzeit gerne zur Verfügung!
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Jungmusiker-
Abzeichen für unse-
ren Musikkapellen-
Nachwuchs

Zehn Jahre Tracht
„herent und drent“

Irene Boxrucker neue
Mitarbeiterin im
Bürgerservice des
Gemeindeamtes

Gold erhielt Stefan Hermüller auf der Tuba. Wir gra-
tulieren allen Ausgezeichneten sehr herzlich.

Bei der Verleihung der Jungmusiker-
leistungsabzeichen im Jänner in Ried-
au durch den OÖ. Blasmusikverband
wurde auch an Wernsteiner Musiker
und Musikerinnen ein Leistungsabzei-
chen verliehen.
Das Juniorleistungsabzeichen erhielt
Elena Karl, Oboe. Das Bronzene Jung-
musikerleistungsabzeichen erhielten
Anna-Lena Grundnig (Klarinette) und
Kevin Spießberger (Schlagwerk).
In Silber absolvierten das Abzeichen
mit der Trompete  Lisa Ortner und Jo-
hanna Ratzinger sowie mit dem Saxophon Antonia
Pichler. Das Jungmusikerleistungsabzeichen in

Auszeichnungen für unsere Jungmusiker

Heuer feiern wir im Rahmen des Brückenfestes im September 2016 den zehnjährigen „Geburtstag“ unseres
Marienstegs. Anlässlich dieser bevorstehenden Geburtstagsfeier erinnern wir auch an unsere damals kre-
ierte gemeinsame Tracht „Herent und drent“. Ein gutes Jahrzehnt lang erfreut uns bei großen Festen und
auch kleineren Anlässen die schmucke Tracht. Die Damen hüllen sich in ihr feschestes Dirndl und die
Mannsbilder holen die Janker, den Anzug oder gar die Lederne aus dem Schrank. Auch werktags wird die
Tracht wieder getragen. Sie ist eben ein Stück auf den Leib geschneiderte Heimat. Mit größter Sorgfalt und
handwerklicher Perfektion und viel Liebe zum Detail wird sie gefertigt. Vielleicht fühlt sich der eine oder die
andere unter Ihnen angesprochen und lässt sich eine Tracht schneidern. Für Rückfragen stehen wir gerne
mit Informationen und Unterlagen zur Verfügung.

Zehn Jahre gemeinsame Tracht 
„Herent und drent“ Neuburg und Wernstein

Seit dem Antritt des Mutterschaftsurlau-
bes von Maria Wirth verstärkt Irene Box-
rucker das Team in der Gemeindeverwal-
tung.
Irene Boxrucker (*1976) wohnt mit ihrer
Familie im Alois-Samhaber-Weg und war
nach der Handelsakademie als Bürokraft
in privaten Handwerksbetrieben tätig.

Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt
Frau Boxrucker wird künftig den Bür-
gerservice und den allgemeinen Schrift-
verkehr betreuen. Auch als Schriftfüh-
rerin für Gemeinderats- und Ausschuss-
Sitzungen wird sie tätig sein.
Wir wünschen ihr für ihre neue Tätig-
keit im Gemeindeamt viel Geschick und
Freude.



Die Feuerwehr Wernstein wurde im
vergangenen Herbst mit einem mo-
dernen Löschfahrzeug ausgestattet.
Dank der großzügigen Spendenbe-
reitschaft der Bevölkerung konnte die
Freiwillige Feuerwehr ihren Finanzie-
rungsanteil aufbringen.

Als Dank und zur Information laden
die Gemeinde und die Freiwillige
Feuerwehr nunmehr am Freitag den
22. April 2016 herzlich zur Segnung
dieses neuen Einsatzfahrzeuges ein.

Die Bevölkerung wird ersucht, sehr
zahlreich an dieser Feier teilzunehmen.

Wernstein ohne Mariensteg, unvorstellbar! Diese
Meinung vertreten nicht nur wir Wernsteiner und
unsere Freunde in der Partnergemeinde Neuburg,

sondern auch die vielen Ausflugsgäste sowie Rad-
und Laufsportler aus nah und fern, aus den Nach-
bargemeinden und den Städten Passau und
Schärding. Vor einem Jahrzehnt wurde 2006 die-
ser durch hochrangige Architekturauszeichnungen
auch weit über die engeren Grenzen hinaus be-
kannt gewordener „Mariensteg Wernstein-Neu-
burg“ seiner Bestimmung übergeben. Anlass
genug, dieses Dezenniums festlich zu gedenken
und im Rahmen des Brückenfestes im September
gemeinsam mit „drent und herent“ feiern. 

Auch der ORF Oberösterreich hat diesen runden
Geburtstag zum Anlass genommen und wird am
24. April (Beginn 10 Uhr) in der Union-Sporthalle
in Wernstein einen seiner beliebten Sonntags-
Frühschoppen aufzeichnen. Dieser wird dann am
1. Mai  2016 von 11 bis 12 Uhr österreichweit
gesendet.

Der bekannte Humorist Walter Egger wird wie
schon 2007 in Dommelstadl (unsere Bilder erinnern
daran) diese beliebte Unterhaltungssendung wieder
mit Blas- und Volksmusik vor Publikum moderieren.
Kurzweilige Interviews werden zudem Informati-
onen über Aktuelles aus der Region drent und
herent liefern.

Die Union Wernstein wird uns bei dieser
Veranstaltung bestens bewirten. 

Einladung zum ORF-Frühschoppen
„Zehn Jahre Mariensteg“

Auf 
einen 
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ORF-Frühschoppen
mit Walter Egger

Fahrzeugsegnung
der Feuerwehr

Alle Wernsteinerinnen und Wernsteiner sind einge-
laden, zahlreich diesen Frühschoppen zu besuchen
und somit für eine gute und humorvolle Stimmung
zu sorgen. Zeigen wir dem Rest Österreichs wie wir
in Wernstein mit unseren bayerischen Freunden
feiern können und tragen wir diese Stimmung über
den Äther hinaus. 

22. April, 19 Uhr: Fahrzeugsegnung
der Feuerwehr
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Aus dem
Gemeinderat

Landes-Kulturpreise
für Wernsteiner
Kulturschaffende 

Aus der Gemeinde …
� Vertragsabschluss für
Indirekteinleitungskataster
Mit der Müller GesmbH, Büro für Umwelttech-
nik,  wurde ein neuer Werkvertrag für die Durch-
führung der Agenden der Indirekteinleiterver-
ordnung abgeschlossen.
Indirekteinleiter in die Kanal- und Kläranlage
sind sämtliche nicht haushaltsähnliche Abwäs-
ser aus Betrieben oder betriebsähnlichen Ein-
richtungen. Die Gemeinde ist für die Erfassung,
Überwachung und laufende Kontrolle dieser
Indirekteinleiteragenden zuständig.

� Neue Räumverträge für Winterdienst
Mit der Maschinenring GenmbH in 4020 Linz
wurden für die Durchführung der Schneeräu-
mung auf Gemeindestraßen und Güterwegen
neue Miet- und Dienstleistungsverträge abge-
schlossen.

� Gemeindevoranschlag 2016
Der Haushaltsvoranschlag für das Finanzjahr
2016 wurde im ordentlichen Haushalt mit
Ausgaben von € 2.881.000,– und Einnahmen in
Höhe von € 2.554.000,– beschlossen. Der ge-
plante Abgang beträgt somit € 327.000,–.
Hauptverantwortlich für den Abgang sind wie
alljährlich die Kosten für Bildung (Kindergarten,
Gastschulbeiträge etc.), Infrastruktur, Darle-

hensrückzahlungen (Wasser, Kanal), die hohen
Beiträge zum Sozialhilfeverband sowie den Ge-
meindebeitrag zum Abgang bei den Kranken-
anstalten.

Der außerordentliche Haushalt wurde mit
Einnahmen in der Höhe von € 1.083.500,- und
Ausgaben in Höhe von € 1.345.000,- veran-
schlagt. Der Abgang beträgt hier € 261.500,-.
Geplante Vorhaben für das kommende Jahr sind:

a) Ortschafts- und Gemeindestraßenbauten

b) Mitfinanzierung ÖBB-Lärmschutz
(Fensterförderungen)

c) Ausfinanzierung bestehender Wasser- und
Kanalbaumaßnahmen

d) Siedlungserschließung für Baugründe in
Zwickledt

e) Ausfinanzierung der Baugrundankäufe in
Zwickledt

f) Ankauf eines neuen Bauhoffahrzeuges

g) Sanierung der Kanalanlagen in Wernstein
(Zonen 1 und 2)

� Subventionsgewährung an Vereine

Die veranschlagten Zuschüsse bzw. Subventionen
an die gemeindeeigenen und überörtlichen Ver-
eine und Organisationen wurden im Gesamtaus-
maß von € 22.000,- einstimmig gewährt.

In seinem Jubiläumsjahre wurde 2015 dem KULTUR-
PROJEKT SAUWALD der Große Landespreis für initia-
tive Kulturarbeit für 30 Jahre Kulturarbeit verliehen.
Mit dem Kleinen Landespreis hatte das Land bereits
2001 die initiative Kulturarbeit des Kulturprojektes
für das Frauenkunstfestival femme:os gewürdigt.

Seit seiner Gründung 1985 ist die
Initialidee, der zeitgemäßen, alternativen
Kunst&Kulturszene im Inn-Donau-Winkel
Räume zu schaffen, durch die letzten 30
Jahre kontinuierlich weitergetragen und
auch erweitert worden. Einerseits durch
die gemeinsame Basiskulturarbeit, ande-
rerseits wurden durch „Wanderschaft“
immer neue „Kultur-Orte“ installiert, so
im Laufe der drei Jahrzehnte z. B. neben
dem Gasthaus zur Alm in Brunnenthal,
der Schärdinger Bums’n, dem Schloss und
Gasthaus Berghamer in Sigharting seit

Seit 1961 verleiht das Land Oberösterreich Kultur-
preise und Talentförderungsprämien. Es dürfte
aber in diesem guten halben Jahrhundert noch
nicht oft vorgekommen sein, dass in einem Jahr
den Juroren gleich zweimal das Kulturschaffen
und Kulturengagement in einem Ort preiswürdig
schien.

Wernsteiner Kulturschaffende punkten
bei den Kulturpreisen des Landes OÖ.

Foto Kulturprojekt
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FIM Schärding stellt
sich vor

Landes-Kulturpreise
für Wernsteiner
Kulturschaffende

2010 auch das Kubin-Haus Zwickledt sowie
„irgendwo“ im Sauwald. So wird das Kulturprojekt
Sauwald seiner Aufgabe auch gerecht, die indivi-
duelle Kreativität und die künstlerischen Potenti-
ale in der Region anzuregen und zudem Gelegen-
heit zum internationalen Austausch zu schaf-
fen.

Das Kulturprojekt sieht sich laut der
Wernsteinerin Ingeborg Habereder aber auch
als Initiative, die Kunst- und Kulturschaf-
fende bei der Durchführung von Projekten
unterstützt. Durch Kooperation, Beratung,
Information, Vernetzung oder Hilfe.

Den Landeskulturpreis für interdisziplinäre
Kunstformen erhielt 2015 der aus Wernstein

Familien- und Sozialzentrum stellt sich vor

stammende HELMUT WEBER mit seiner aus Antie-
senhofen kommenden Künstlerkollegin Sabine Bitter. 

Die Juroren würdigten mit dem Landespreis die
beachtenswerte weltweite Forschung und Darstel-
lung des Spannungsfeldes Bauen und Wohnen und

dessen Auswirkung
auf gesellschaftli-
che Gegebenheiten
und Entwicklungen
– so im Blickwinkel
der Entwicklung
der Stadt als zu-
künftige Lebens-
form der Mensch-
heit.

Das Familien- und Sozialzentrum mit Standorten
in Schärding und Andorf bietet unter den Schlag-
worten Begegnung – Bildung – Beratung ein
umfangreiches Angebot für alle Menschen des
Bezirkes und darüber hinaus
an.

Die Abkürzung FIM steht dabei
für „Familie im Mittelpunkt“
und soll zum Ausdruck brin-
gen, dass der Familie ein zen-
traler Stellenwert in der Ge-
sellschaft zukommt.

Das Angebot im Halbjahres-
Programm reicht von einem
unscheinbaren Treffen über
verschiedenste kreative Ange-
bote. Im Programm gibt es je-
weils zu verschiedenen The-
men Elternbildungsvorträge
oder Workshops. Es besteht die
Möglichkeit in der Familien-
bibliothek zu stöbern und
kompetente Beratung bei den
verschiedensten Netzwerk-
partnern wie z. B. der Schuld-
nerberatung, einer Rechtsbe-
ratung für Frauen u. v. m. in
Anspruch zu nehmen.

FIM on TOUR
Das Familien- und Sozialzentrum des Sozialhilfe-
verbandes Schärding geht mit „FIM on Tour“ einen
Schritt in die Gemeinden des Bezirkes Schärding
hinaus. Mit dem neuen Angebot will das FIM als
Nahversorger in sozialen Belangen seine Unter-
stützung anbieten. Es bietet Angebote an in den

Bereichen Beratung – Begegnung – Bildung, die in
der eigenen Gemeinde wahrgenommen werden
können.
Das FIM plant und organisiert gewünschte Vor-

träge, Workshops, Seminare,
Kurse und vieles andere mehr
vor Ort und unterstützt bei
der Umsetzung.

FIM on Tour sieht sich als An-
sprechpartner für Familien,
Schulen, Kindergärten, Verei-
ne, Ortsgruppen, Spielgruppen
und interessierte Menschen
aller Generationen.

Wer Fragen zum FIM hat, das
Programm halbjährlich per
Post oder den 14-tägigen
Newsletter erhalten möchte,
kann sich im Familien- u. So-
zialzentrum Schärding (4780
Schärding, Tummelplatzstraße
9, Telefon 07712-7118, E-Mail
fim.schaerding@shv-schaer-
ding.at) melden.

Foto Ben Tiven
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Veranstaltungen 

Veranstaltungen März–Juli 2016
19. März    8 bis 12 Uhr Silofoliensammlung Fa. Gangl
19. März   13.00 Uhr Ostermarkt der Missionsrunde und der KFB Pfarrsaal
22. März    9 bis 11 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
22. März    9 bis 13 Uhr Silofoliensammlung Sportplatz Schardenberg
26. März   14.00 Uhr Ostereiersuche Motorikpark
29. März   19.00 Uhr Monatsübung der Feuerwehr
05. April    9 bis 11 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
07. April   14.00 Uhr Stammtisch der Senioren Gasthof Peterbauer
08. April 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung Innviertler Künstlergilde Kubin-Haus Zwickledt
09. April 20.00 Uhr Frühjahrskonzert der Musikkapelle Union-Halle Wernstein
10. April 13.00 Uhr Familienwandertag ÖVP Wernstein Wernstein
14. April 13.00 Uhr Seniorenbund-Bezirksmeisterschaft Kegeln St. Roman
15. April 13.30 Uhr Jahreshauptversammlung Pensionistenverband F.-Matzelsberger-Haus
17. April 09.00 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche
19. April    9 bis 11 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
22. April 19.00 Uhr LFA-Fahrzeugsegnung Union-Halle Wernstein
24. April 10.00 Uhr ORF Radiofrühschoppen Union-Halle Wernstein
24. April    8 bis 13 Uhr Bundespräsidentenwahl Gemeindeamt
26. April 19.30 Uhr Monatsübung der Feuerwehr
27.– 28. April Seniorenbund-2-Tages-Fahrt Westböhmen
28. April 19.30 Uhr Sitzung des Gemeinderates Gemeindeamt
30. April 14.00 Uhr Maibaumaufstellen Schützenverein Wernstein Maibaumwiese
30. April 19.30 Uhr Maivorfeier SPÖ Schärding
01. Mai 13.00 Uhr Wernsteiner Mostkost 2016 Wernstein
03. Mai 9 bis 11 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
03. Mai Bezirkswandertag der Senioren  Dorf an der Pram
06. Mai 14.00 Uhr  Muttertagsfeier des Seniorenbundes Gasthaus Zwickledt
07. Mai 14.00 Uhr  Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes F.-Matzelsberger-Haus
07. Mai 19.30 Uhr  Florianifeier FF Wernstein Pfarrkirche
09. Mai 19.00 Uhr  Kapelleneinweihung Fam. Doppermann Hofötz
12.– 15. Mai Union-Jesoloreise 
13. Mai 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung Landesgalerie Kubin-Haus Zwickledt
15. Mai 10.00 Uhr Maifest des Schützenvereines Maibaumwiese
20. Mai 14.00 Uhr Pensionistennachmittag F.-Matzelsberger-Haus
22. Mai 14.00 Uhr Boccia-Eröffnungsturnier Union
24. Mai 9 bis 11 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
31. Mai 19.30 Uhr Monatsübung der Feuerwehr
02. Juni 14.00 Uhr Stammtisch der Senioren Gasthaus Stöbichen
04. Juni bis 11. Juni Seniorenwoche am Klopeinersee
05. Juni 10.00 Uhr Tag der Tracht Alte Volksschule
07. Juni 9 bis 11 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
12. Juni 10.00 Uhr Dekanatsfest Schärding Schärding
15. Juni 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung „Dr. Alois Beham“ Kubin-Haus Zwickledt
17. Juni 14.00 Uhr Pensionistennachmittag F.-Matzelsberger-Haus
21. Juni 9 bis 11 Uhr Zwergerlgruppe Pfarrsaal
24. Juni 18.30 Uhr Schulschlussfest Volksschule Wernstein Volksschule Wernstein
25. Juni 19.00 Uhr Sonnwendfeier Bauernbund
28. Juni 19.00 Uhr Monatsübung der Feuerwehr
30. Juni 20.00 Uhr Sitzung des Gemeinderates Gemeindeamt
02. Juli 14.00 Uhr Bocciaturnier „Drent gegen herent“ Union
03. Juli 09.00 Uhr Pfarrfest Pfarrhof
07. Juli 07.00 Uhr Tagesfahrt Seniorenbund Grünau im Almtal
08. Juli 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung Passauer Kunstverein Kubin-Haus Zwickledt
09. Juli Bezirksmusikfest Jugendnachmittag Altschwendt
10. Juli Bezirksmusikfest Marschwertung Altschwendt
16. Juli 11.30 Uhr Grillfest der Pensionisten F.-Matzelsberger-Haus
24. Juli 10.00 Uhr Familienfrühschoppen mit Kinderspielefest F.-Matzelsberger-Haus

Laufende und aktuelle Termine entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Homepage www.wernstein.at (Veranstaltungen). 

Frühlingshafte

Osterfeiertage

mit viel

Sonnenschein

und schönen

Ausflügen

wünscht

allen namens der

Gemeinde vertretung 

und der Gemeinde-

bediensteten

Bürgermeister

Alois Stadler


